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Par jugement du 18 avril 1910, il est ordonnö au ddtenteur inconnu
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Handelsregister. - Begistre dn eommeree. — Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Bern»

Bureau Aarwangen
1910. 17. August. Die Firma J. Gottl. Kläfiger, Baumschule, in Langenthal

(S. H. A. B. Nr. 425 vom 10. November 1904, pag. 1697), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven geben über an
die neue Firma <rJ. Gottl. Kläfiger Wwey in Langentbai.

Inhaberin der Firma J. Gottl. Kläfiger Wwe. in Langentbai ist Frau
Elise Kläfiger, geb. Kläfiger, Jobann Gottliebs Witwe, von und in Langenthal.

Natur des Geschäfts: Baumschulen. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma <rj. Gottl. Kläfiger».

Bureau Frutigen
16. August. Inhaber der Firma Hotel-Pension Schöneg Adelboden

Hans Althaus in Adelboden ist Hans Altbaus, von Affoltern i. E., wohnhaft

in Adelboden. Natur des Geschäfts: Betrieb des genannten Hotels.

Bureau de Porrentruy
16 aoüt. La raison J. Kramer, pbarmacie, ä Porrentruy (F. o. s. du c.

du 13 mars 1891, n° 55, page 227), est radide ensuite de ddpart et de
renonciation du titulaire.

16 aoüt. Le cbef de la maison H. Gressot, h Porrentruy, est Henry
Gressot, fils feu Henri, de et äPorrentruy. Genredecommerce: Pbarmacie.

16 aoüt Le cbef de la maison Armand Hamie, ä Courgenay, est
Armand Mamie, de Vendlincourt, domicilid ä Courgenay. Genre de commerce:
Vins et spiritueux et denrdes coloniales.

17 aoüt. La socidtd de musique Les enfants de la Covatte, dont le
siege est ä C o e u v e (F. o. s. du c. du 9 juin 1908, n° 146, page 1042),
a renouveld son comitd dans son assemblde gdndrale du 19 avril 1910.
Le prdsident est Jules Bibeaud, allie Pretat, et le secretaire Jules CboHat,
les deux de Coeuve et y domicilids. lis engagent la societd par leurs
signatures collectives.

Bureau Wangen
16. August. Die Firma Fritz Adler in Wiedlisbacb, Baugescbäft und

Baumaterialienbandlung (S. H. A. B. Nr. 13 vom 17. Januar 1907), ist
infolge Konkurses von Amteswegen gestrieben worden.

Lnzeri — Lucerne — Lucerna
1910. 16. August. Inhaber der Firma R. Koch, Bäckerei in Bomoos

ist Robert Koch, von und in Romoos. Natur des Geschäftes: Bäckerei und
Mehlhandlung.

16. August. Unter der Firma Fleckviehzucht-Genossenscbaft Malters-
Littau bildete sich am 15. Juli 1910 mit Sitz in Malters auf unbestimmte
Dauer eine Genossenschaft zum Zwecke der Hebung der Fleckviehzucht
und Heranbildung eines rassenreinen Zucbtviehstammes. Die Mitgliedschaft
wird erlangt durch Aufnabmebeschluss der Genossenscbaftsversammlung,
Unterzeichnung der Statuten und Lösung von mindestens einem Anteilschein

von Fr. 100. Wer bis 3 Genossenscbaftsmuttertiere besitzt, hat
1 Anteilschein, für 3—6 zwei Anteilscheine und für 7—9 drei solcher zu
lösen. Für jedes weitere ins Zuchtbuch aufgenommene Muttertier wird ein
von der Genossenschaftsversammlung zu bestimmendes Eintrittsgeld
erhoben. Später eintretende Genossenschafter können nebst dem noch mit
einer dem Genossenscbaftsvermögen entsprechenden Taxe belegt werden.
Der freiwillige Austritt erfordert dreimonatliche Kündigung vor Schluss
des Geschäftsjahres (31. Dezember); ferner gebt die Mitgliedschaft verloren
durch Ausschluss oder Tod. Der Ausschluss kann nur an einer Genossen-
schaftsversammlung mit Mehrheit beschlossen werden. Die direkten
Erben eines verstorbenen Genossenschafters können als solche Anteil am
Genossenschaftsvermögen erlaDgen, sofern sie Viehzucht treiben und in
Malters oder Littau wohnen. Alle Austretenden und Ausgeschlossenen
bähen dasjenige Betreffnis zu zahlen, welches der Zahl ihrer Anteilscheine
m Verhältnis sämtlicher Passiven entspricht; sie gehen aber aller Rechte

am Genossenscbaftsvermögen verlustig. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung
und der Vorstand. Der Vorstand besteht aus drei Mitgliedern und vertritt
die Genossenschaft nach aussen. Es führen Präsident oder Vizepräsident
in kollektiver Zeichnung mit dem* Aktuar die verbindliche Unterschrift.
Präsident ist Peter Kipfer, von Langnau (Kt. Bern); Vizepräsident und
Kassier: Fritz Beutler, von Lauperswil (Kt. Bern); Aktuar: Friedrieb Joss,
von Ami (Kt. Bern); alle in Malters.

16. August. Unter dem Namen Musikgesellschaft Rickenbach mit
Sitz in Rickenbacb besteht auf unbestimmte Dauer ein Verein, der
sieb die Pflege der Instrumentalmusik und die Hebung des gesellschaftlichen

Lebens zur Aufgabe stellt. Die neuen Statuten datieren vom 3. Juni
1910 mit Nachtrag vom 6. August 1910. Neueintretende Mitglieder haben
sich mündlich oder schriftlich bei einem Vorstandsmitgliede anzumelden;
über deren Aufnahme entscheidet das absolute Mehr der bei einer ordentlichen

Generalversammlung Anwesenden. Ein Eintrittsgeld wird nicht
erhoben; dagegen haben Neueintretende die Statuten unterscbriftlicb
anzuerkennen. Der Monatsbeitrag der Aktivmitglieder wird jeweils von der
Generalversammlung für das laufende Jabr festgesetzt; für die Passivmitglieder

beträgt der Jahresbeitrag Fr, 2. Die Mitgliedschaft gebt verloren
durch freiwilligen Austritt, Ausschluss oder Tod. Aktivmitglieder müssen
ihren Austritt durch einmonatlicbe Aufkündigung schriftlich dem
Präsidenten erklären und haben eine Entlassungsgebübr von Fr. 20 zu
entrichten; ausgenommen davon sind solche, welche die Kirchgemeinde
verlassen, kränklich sind, oder beim Austritt das vierzigste Lebensjahr
zurückgelegt und mindestens eine Aktivzeit von 5 Jahren hinter sieb haben.
Die Organe des Vereines sind; Die Generalversammlung: der Vorstand und
die Recbnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus drei Mitgliedern nebst
dem Direkfor, und führt der Präsident oder Vizepräsident, zugleich Kassier,
mit dem Aktuar in kollektiver Zeichnung die rechtsverbindliche
Unterschrift für den Verein. Präsident ist Blasius Fleiscblin; Vizepräsident und
Kassier: Jost Habermacber; Aktuar. Albert Jurt; ersterer von Gunzwil,
letztere von und alle in Rickenbacb.

Basel-Stadt — BäJe-Yille — BasUea-Cttti

1910. 15. August. Silvain Bollag, von Oberendingen (Aargau), und
Viktor Haas, von Basel, beide wohnhaft in Basel, haben unter der Firma
Bollag & Haas in Basel eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche
mit dem 1. August 1910 begonnen bat. Handel in Woll- und Baumwollgeweben.

Leonhardsstrasse 45.
15. August. Robert König, badiseber Staatsangehöriger, und Franz

König, von Wilkenroth (Preussen), beide wohnhaft in Basel, haben uDter
der Firma Gebr. König in Basel eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche mit dem 1. August 1910 begonnen hat. Strassenban und Pflästerei.
Peterskircbplatz 13.

17. August. Inhaber der Firma Jn Spenle in Basel ist John Spenlö-
Davies, englischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Basel. Handel in
Textilmaschinen. Hardstrasse 105.

17. August. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma E. Imhoff-
Settelen & Sohn in Basel (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1910,
pag. 11/12) bat sich infolge Todes des Gesellschafters Emil ImboS-Settelen
aufgelöst. Die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Witwe Emma Imboff-Settelen und Walter Imboff, beide von und in
Basel, haben unter der Firma E. Imhoff-Settelen & Sohn in Basel eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 9. Juli 1910 begonnen bat
Zur Vertretung der Gesellschaft ist einzig der Gesellschafter Walter Imhoff
befugt. Die Firma erteilt Prokura an: Bernhard Kühler, von Basel-Augst,
wohnhaft in Arlesbeim. Versicherungsagentur. Generalagentur der
schweizerischen Unfallversicherungs-Aktiengesellscbaft in Wintertbur.
Bruderholzstrasse 12.

Aaigan — Argovfe — Argovla
Bezirk Baden

1910. 16. August. Nikolaus Manz, von Deutscb-Zent-Peter (Ungarn),
in Wettingen, und Emil Zehnder, von und in Zürich, haben unter der
Firma Manz & Zehnder in Ennetbaden eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche am 1. Juli 1910 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes;
Kleiderfärberei und chemische Waschanstalt. Geschäftslokal: Lägernstrasse.

Bezirk Laufenburg
16. August. Die Firma Ignaz Suter's Witwe in Gipf-Oberfrick (S. H.

A. B. Nr. 424 vom 20. Dezember 1901, pag. 1693) ist erloschen. Aktiven und
Passiven geben an nachfolgende Firma über.

• Inhaber der Firma Adolf Schmid-Suter in Gipf-Oberfrick ist Adolf
Schmid-Suter, von Oberfrick, in Gipf. Natur des Geschäftes: Spezerei-,
Manufaktur-, Mercerie-und Schuhwarenbandlung. Geschäftslokal: Gipf Nr. 45.

Bezirk Zofingen
16. August. Die von der Firma Häfliger & Cie. in Zofingen (S. H. A.

A. B. Nr. 349 vom 10. November 1899, pag. 1406) an Gottlieb Haller-
Scbauenberg erteilte Prokura ist erloschen.

Scsjin — Tessln — Ticino
Officio di Biusca

1910. 17 agosto. Giuseppe Peduzzi di Agostino ed Carlo Imperatori fu
Simone, entrambi domiciliati in Iragna, si sono cotituiti in societi colle-
tiva soüo la ragione sociale l'eduzzi od Imuoratori. avente Der iscoDo



i'estrazione, iavorazione e commercio del granite e I'esercizio d'ogni in-
dustria alfine. La sede della societä e in Iragna e la societä e incominciala
col. 1° luglio 1910.

Waadt — Tand — Tand
Bureau de Cossonay

1910. 17 aoüt. Le cbef de la raison Emile Salomon, ä Cossonay, est
Emile, fils de Louis Salomon, d'Orbe, domicilii ä Cossonay. Genre de
commerce: Horlogerie-bijouterie.

17 aoüt. Jean Pfister ä Cuarnens, chef de la raison J. Pfister, ä
P a m p i g n y, lait, beurre, fromages et pores, inscrite au R. du C. le
11 fevrier 1909 (F. o. s. du c. du 15 fövrier 1909, page 250), fait inscrire,
qu'il a renoncö k l'exploitation de la laiterie du Flon ä Pampigny, et qu'il
a transports son domicile ä Cuarnens. Genre de commerce: Commerce
de pores.

17 aoCit. Le cbef de la raison Robert Chenuz-Morei, ä Montricber,
est Robert, fils de Francois Chenux, de Montricber, y domiciliö. Genre de
commerce: commerce de bois.

17 aoüt. Dans son assemblee generale du 3 juin 1910 la Soeiete de
laiterie de l'Union a Pampigny, association, ayant son siege ä Pampigny
(F. o. s. du c. du 11 fevrier 1910, page 230), a abrogö Particle quatre
de ses Statuts et l'a remplace par le suivant article quatre: Les societaires
sont copropriötaires des biens de la sociötö, et en cette qualitö döbiteurs
collectifs et solidaires de toutes les deties existantes ainsi que de Celles,
qui pourraient etre cröes par la suite.

17 aoüt. La raison Lse Huri, ä L'Isle, epicerie, mercerie, primeurs,
combustibles, tabacs et cigares (F. o. s. du c. du 29 octobre 1906, p. 1753),
est radiöe ensuite de deces de la tltulaire.

17 aoüt. Le chef de la raison L. Hari, k L'Isle, est Louis, fils de
Louis Hari, de Kandergrund, Berne, domicilii ä L'Isle; il reprend la suite
des affaires de la raison "Lse. Hari» radiöe, avec le meme genre de
commerce: Epicerie, mercerie, primeurs, combustibles, tabacs et cigares.

Bureau d'Echallem
17 aoüt. Le chef de la maison Henri Wenger ä Pailly, est Henri, fils

de Jean-Gottfried Wenger, de Strättligen (Berne), demeurant ä Pailly.
Genre de commerce: Exploitation du cafö de la «Croix blanche».

Bureau de Lausanne
15 aoüt. Sous le nom Institution de Bötbanie, et ä forme des articles 716

et suivants du Code fedöral des Obligations, il est fond6 pour une duree
illimitee, une soeiöte chrötienne de diaconnesses, dont le siöge est k
Lausanne, ayant pour but de visiter les pauvres et de donner des soins
aux malades, tant ä domicile que dans les locaux de la societö. Les Statuts
portent la date du 4 aoüt 1910. Toute personne chretienne, majeure et
civilement capable, peut faire partie de l'institution de Bötbanie, par une
simple demande faite au comitö et par decision de celui-ci. En outre les
diaconnesses eonsacrees par l'institution de Bötbanie en font ipso facto
partie de droit. La sortie d'un membre de la sociötö s'effectue par la mort
ou par dömission adressee au prösident, ou encore par decision du comitö-
directeur. Les organes de la sociötö sont: a. L'assemblöe gönörale; b. le
comitö-directeur; c. la commission exöcutive. L'assemblöe gönerale se
röunit cbaque fois que le comitö-directeur, ou le tiers des membres de
la sociötö, le juge nöcessaire, et, dans tous les cas, ä la fin de cbaque
exercice annuel, ensuite de convocation personnelle faite au moins buit
jour ä l'avance. Le comite-directeur et charge de la direction generale
des affaires sociales. II se compose d'un prösident, d'un vice-prösident, d'un
trösorier, d'un secrötaire et d'un adjoint. Les membres du comitö-directeur,
ceux de la coriimission exöcutive, comme d'ailleurs tous les autres membres
de Ja soeiötö sans aueune exception sont absolument exonörös de toute
responsabilite personnelle relative aux engagements de la societe. Aueune
contribution n'est imposöe aux membres de l'institution de Bötbanie. La
sociötö est financierement alimentöe par: a. Les dons volontaires de ses
membres et amis; b. le produit de l'activitö de ses diaconnesses; c. les
revenus de ses immeubles ou creances; d. les donations par voies succes-
sorales ou autrement. La soeiöte est representöe vis-ä-vis des tiers par
son prösident ou son vice-president, signant individuellement. Le prösident

est Jacob Gottlieb Spörri, pasteur metbodiste, ä Lausanne, et le vice-
president: Jacob Spörri, pasteur mötbodiste, ä Horgen.

Bureau de Morges
16 aoüt. Le chef de la maison A. Chappuis-Mercier, ä St. Prex, est

Marc-Alexis Cbappuis, allie Mercier, de Cuarnens, domicilie k St. Prex.
Genre de commerce: Epicerie, mercerie et cbarcuterie.

Buerau de Payerne
16 aoüt. Le cbef de la maison F. Jnquier-Clement, exploitation du

Cafö Brasserie du Tivoli, commerce de lait, ä Payerne (F. o. s. du c. du
3 fövrier 1902, n° 39, page 154), change son genre de commerce en:
Exploitation du Cafö du Chemin de Fer. Etablissement: En Glatigny.

16 aoüt. Le cbef de la maison Maurice Godel, ä Payerne, est Maurice,
fils de Constant Godel, de Domdidier (Fribourg), domiciliö k Payerne.
Genre de commerce: Epicerie, mercerie, coutelleria, tabacs et cigares.
Magasin: En Glatigny.

16 aoüt. La raison de commerce J. Gerber, boueberie et commerce
de bötail, k Payerne"(F. o. s. du c. du 15 mai 1883, 30 juin 1896, n° 180,
page 748,) est radiöe ensuite de döcös du titulaire.

16 aoüt. Le cbef de la maison H. Gerber, k Payerne, est Hans, fils
de Jean Gerber, de Langnau (Berne), domiciliö ä Payerne. Genre de
commerce: Boueberie et commerce de bötail. Etaolissement: Grande Rue,

Genf — Genöve — Ginevra

1910. 16 aoüt. Emile-Max Werlen, fils, d'origine valaisanne, domiciliö
k Geneve, et Johann-Cbristoff Lecbner, d'origine allemande, domicilie ä
Geneve, ont constitue k Geneve, sous la raison sociale Werlen Iiis et
Lechner, une sociötö en nom collectif, qui a commencö le 1er janvierl910.
Genre d'affaires: Fabrique d'articles de voyages et d'emballages. Locaux:
19, Rue de Lausanne. La maison confere procuration ä Louis-Hermann
Werlen, pöre, d'origine valaisanne, domiciliö ä Genöve.

16 aoüt. La soeiöte en nom collectif Gruaz freres, k Genöve (F. o. s.
du c. du 6 mai 1907, page 812,) est döclaröe dissoute depuisle 1er avril 1910.

Madame Frangoise Gautbier, veuve de Löon-Marie Gruaz, de Geneve,
y domiciliöe, et Madame Marie Gautbier, veuve de Josepb-Alexandre Gruaz,
d'origine frangaise, domiciliöe ä Geneve, ont constituö ä Geneve, sous
la raison sociale: Veuves Gruaz freres, une sociötö en nom collectif, qui
a commoncöe le 15 juillet 1910, et a repris, depuis cette date, la suite
des affaires ainsi que l'actif et le passif de la sociötö «Gruaz fröres», ci-
dessus radiöe. Genre d'affaires: Commerce de combustibles en tous genres.
Locaux: 15, Rue de l'Ecole.

Eilig. Amtglür geistiges Eigentum
Bureau föderal de la propriötö intellectuellej— Ufficio federate della propriety istellettuali

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistvements — Isorizioni

Mr. 271)77. — 2. August 1910, 8 Uhr.
Jos. Anton Christen, Handel,

Luzern (Schweiz).

Fahrräder, Fahrradzubcliörteile, Pneumatiks.

Mo 27978. — ß aoüt 1910, 8 h.
The Rode Waten Company, fabrication,

Chaux-do-Fouds (Suisse).

Wo litres et parties de moutres.

M° 2797». — 17 aoüt 1910, 8 b.

Ad. Knapp, commerce,
Chatelaine (Genöve, Suisse).

Prodnits plmmiacentiyiies.

Mr. 27080 — 10. August 1910, 4 Uhr.

Paul Vogt, Fabrikation,
Liestal (Schweiz).

Parfnmerlen, Seifen, Haarwasser, Mundwasser.

Mr. 27981. — 12. August 1910, 8 Uhr.

Aktiengesellschaft vorm. Seidel & Naumann, Fabrikation,
Dresden (Deutschland).

Schreibmaschinen und deren Teile, Farbbänder, Tische,.
Pinsel, Bürsten für Schreibmaschinen, ltadierschablonen,

Konzepthalter nnd Blatthalter.

Mr. 27982. — 17. August. 1910, 8 Uhr.
Gebrüder Qu id ort, Handel,

Schaffhausen (Schweiz).

Besinfektionsmittel für Gruben und Aborte, im
Besonderen Pissoiröle.

Urinol
Mr. 27983. — 17. August 1910, 8 Uhr.

Fiechter & Schmidt, Handel,
Basel (Schweiz").

Weine, Spirituosen und Fiköre,
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BTr. 27984. — 10. Augurt In 10, S Uhr.

.F. Marty, Handel,
Brig (Schweiz).

Commerce des «löchets d'or et d'argent I

En execution de la loi föderale du 17 juin 1886 sur le commerce des j
decbets d'or et d'argent, le Departement soussigne a, en date de ce jour, •

autorise la Baisse (l'Epargnc (lu Haut-Plateau Montagnard, au Noirmont i

(Jura bernois), ä faire le commerce des maticres d'or et d'argent.
1

Berne, le 18 aout 1910. I

Departement federal des finances, ;

(V. 49) Bureau lies matures d'or el d'argent. j

Ernteaussichten in Kanada
Im Nachtrage zu seinein Bericht über Kanadas Aussenhandel, Kon-

junktur und Ernteaussichten (S. H. A. B. Kr. 202, vom 5. August teilt das |

schweizerische Konsulat in Toronto folgendes mit: i

Die seitens des Dominion Bureau of Census & Statistics zu Ottawa j

angestellten Erhebungen wegen der durch Nachtfröste im Mai und weiterhin j

durch andauernde, intensive Hitze und Trockenwinde im Juni verursachten ]

Erntebeschädigungen sind bekannt gegeben worden. Danach befinden sich
in den Ostprovinzen (Nova Scotia, Prince Edwards Island, New Brunswick j
und Quebec) Ackerfrüchte, Wiesen und Kleefelder, wie auch das Obst, in j
höchst befriedigendem Zustande. Wetterschaden sind dort nicht zu bemerken. •

Vom mittleren Kanada (Ontario) ist Gleiches zu berichten, ausgenommen i

jedoch, dass die Aepfelernte gering aufallen werde, weil, verursacht
durch die Hitze und austrocknenden Winde während des Juni, der grössere
Teil der' angesetzt gewesenen Apfelfrucht verdorrt und abgefallen sei. Auch
habe aus denselben Ursachen die Kirschenernte empfindliche Ein-
busse erlitten und von Kleinobst die Erdbeere. Alles übrige aber stehe in
Ontario vortrefflich, so dass daselbst voraussichtlich eine sehr reiche Ernte,
eine bessere noch als in 1909, erwartet werden dürfte. Von besonderem |

Nutzen werde sich für Ontario die beträchtliche Ernte an gehaltreichen
Futterstoffen, als Heu, Klee, Alfalfa, erweisen, weil diese Provinz, in Yer-
bindung mit rationellem Ackerbau, auch Viehzucht allgemein betreibe und j
ausserdem die grössten Molkereien und Käsereien in Kanada besitze. '

In den drei westlichen Provinzen, Manitoba, Saskatchewan und Alberta, j
haben die Saaten in den südlichen Teilen von Manitoba und Alberta sehr I

gelitten; im Süden Albertas so sehr, dass man dort auf eine Getreideernte j
überhaupt in diesem Jahre nicht zu rechnen brauche. Dagegen stehe es in
den mittleren und nördlichen Teilen dieser beiden Provinzen weit besser
als man angenommen habe, in einzelnen Bezirken sogar gut. Immerhin
dürften Manitoba und Alberta sich auf eine kleine Ernte gefasst halten.
Im südlichen Saskatchewan sei der Schaden nur gering und in allen übrigen
Distrikten dieser Provinz ständen die Feldfrüchte sehr gut. (Dies findet
seine Bestätigung auch in einem Spezialerntebericlit des Landwirtschaftsdepartements

der Provinz Saskatchewan vom 27. Juni.)
Was die Pacificprovinz British Columbia betrifft, so hat diese keinerlei

Erntebeschädigung erlitten. Uin ihre Feldfrüchte, ihre Weinberge, Obst- '

farmen usw. könne es nicht besser stehen, als das zurzeit der Fall sei. j

Hoffentlich werden diese amtlichen Mitteilungen die in hiesigen indu- l
striellen und kommerziellen Kreisen wenigstens teilweise platzgegriffene j
Befürchtung, man stehe in Kanada vor einer Missernte und, in deren Folge, I

vor einer wirtschaftlichen Krisis, nunmehr zerstreuen. In finanziellen kana- |

dischen Kreisen hatte man sich schon längst über die Situation beruhigt, wie j
dem Konsulate von massgebender Seite versichert worden ist. «Alle grossen
Banken dieses Landes,» so sagte z. B. einer meiner Gewährsmänner, «Hessen j
sofort nach Rucbbarwerden der angeblichen Schädigung der Landessaaten i
von ihren über das ganze Dominion bis in dessen entferntesten Agrikultur-
bezirken hinein zerstreuten Zweigbanken und Agenturen genaue Recherchen
über die in ihren Wirkungskreisen tatsächlich stattgefundenen Erntebeschädigungen

anstellen. Das Resultat dieser Erhebungen, welches die
Bankinstitute sich gegenseitig bekannt gaben, beruhigte über die Situation
vollkommen. Mittlerweile haben reichliche Regengüsse überall im Lande der
lurch die grosse Trockenheit in ihrer Entwicklung zurückgehalten gewesenen
Frucht nicht unbeträchtlich nachgeholfen, so dass sich die Ernteaussicht
sehr gebessert hat.»

Nach all dem Vorgesagten darf angenommen werden: Quantitativ wird
die diesjährige kanadische Ernte um etwa 20 % gegen die des Jahres 1909
abfallen, trolzdem das heuer bebaute Areal um fast 27 % grösser sein soll,
als dasjenige des Vorjahres. Der Unterschied in der dieses Jahr zu
erwartenden Fruchtmenge gegen das Jahr 1909, welches bekanntlich eine geradezu
erstaunlich reiche Ernte lieferte, ist weniger bedenklich. Dagegen bleibt
abzuwarten, inwieweit die diesjährige Ernte qualitativ der Ernte von 1909
gegenüberstehen wird. Darin wird es mit der ersteren fehlen müssen, denn
die lange Trockenheit hat, besonders im Nordwesten, die gesunde, kräftige
Entwicklung der Körner fraglos sehr nachteilig beeinträchtigt.

Der statistische Bericht aus Ottawa erwähnt noch nebenbei, da=s die
drei westlichen Provinzen sich jetzt stark dem Anbau von Flachs zugeneigt
liäRcu, und zwar anlässlich der sehr hohen Leinsamenpreise. Wie sehr
die Flachskultur hier zugenommen liat, wird durch folgende Zahlen
beleuchtet: Mit Flachs bebaute Fläche in 1910: 476,877' Acker 1909:
138,471 Acker, und 1908: 139,300 Acker.

Herbstverkehr auf den schweizerischen Eisenbahnen. Den Verwaltungen

des schweizerischen Wagenverbandes wird in Anwendung von
Artikel 10 des Bundesgesetzes betreffend die Arbeitszeit bei den Verkebrs-
anstaiten für die Periode des diesjährigen stärksten Herbstverkehrs, näm-
liob vom 4. September bis 13. November, den eidgen. Bettag ausgenommen,
gestattet; a. An Sonn- und Festtagen am Vormittage in den Güterschuppen
arbeiten zu lassen; b. auch an den Sonntagen den hierzu geeigneten
Personenzügen, soweit nötig, Güterwagon mitzugeben; c. an den Sonntagen

Güterzüge auszuführen, soweit dies zur Bewältigung des Herbstverkehrs

nötig sein wird.
Dabei hat es die Meinung, dass von dieser Bewilligung nur in Fällen

des wirklichen Bedarfs Gebrauch gemacht werden soll, und dass bei den
unter b. erwähnten Personenzügen keine Vorspannlokomotiven zum Zwecke
der Güterbeförderung zur Verwendung gelangen dürfen.

— Güterverkehr via Bodensee. In Anwendung von Artikel 10 des
Arbeitsgesetzes vom 19. Dezember 1902 werden den beteiligten Verwaltungen
versuchsweise nachstehende Ausnahmen bewilligt: 1) Trajektierung der
Güterwagen nach Bedarf an den Sonntagen auf der Route Romansborn-
Lindau in der Zeit vom 4. September bis 18. Dezember, den Bettag
ausgenommen; 2) in den Güterschuppen in Romanshorn darf an den Sonntagen

bis 18. Dezember jeweilen vormittags gearbeitet werden; 3) an den
Sonntagen darf bis 18. Dezember in der Richtung Romansborn-Genf und
bei Bedarf auch in umgekehrter Richtung ein direkter Güterzug ausgeführt
werden.

— Elektrische Unternehmungen in Bussland. Nach einem belgischen
Konsularbericbte plant man gegenwärtig in Russland die Errichtung einer
Reihe von Elektrizitätswerken, so in Nowgorod, Kupiansk (Gouvernement
Charkow), Rowno (in Wolbynien), Karasubasar (in der Krim), Piätigorsk
(im Kaukasus), Abacbukino (ebendort), Wladiwostok (Ostsibirien), Charbin
russische Einflussspbäre in der Mandschurei). Während es sieb hier um
Zentralstationen überhaupt handelt, sollen speziell Liebtwerke in Tambow,
Jennitscbeisk, Orgieff, Novonikolajewsk errichtet und die elektricbe Beleuchtung

in Kiew erweitert werden. In Poltawa bandelt es sieb um die
Erwerbung von Dynamo- und andern Maschinen, ebendort sowie noch in
Minsk und Sinferopol um die Errichtung elektrischer Trambahnen, in
Tscbernigow um die Errichtung eines Telepbonsystems und in Tiflis um
eine elektrische Eisenbahn längs des Davidberges.

— Eisenbahnverbindung nach Astrachan. Am 29. November 1909 ist
die letzte (südliche) Strecke der neuen Eisenbahn eröffnet worden, welcho
Ssaratow mit Astrachan verbindet. Dem Wolgabafen Astrachan fällt die
Aufgabe zu, den grossen Handelsverkehr, der sieb auf dem Kaspisee sammelt,
zusammenzufassen und die Vermittlerrolle zwischen dem See- und dem
Flussverkehr zu übernehmen. Dabei kommt vornehmlich das Quellengebiet
von Baku in Betracht, das einen grossen Teil des Napbta, dessen
Rückstände und Petroleum nach dem Wolgagebiet versendet; dann der Transport

von frischen und gesalzenen Fischen aus dem Kaspisee; ferner werden

die Erzeugnisse Persiens über den Hafenplatz von Enseli, die
Baumwollernte von Mittelasien und was sonst die dortigen fruchtbaren Länder-
striebe dem europäischen Russland liefern, ganz oder doch zu einem sehr
bedeutenden Teil durch Vermittlung Astrachans in den Handel gebracht.
Die neue Eisenbahnlinie wird einen grossen Durchgangsverkehr zu besorgen

haben und die Transporte auch im Winter übernehmen, wenn Eis den
Schiffsverkehr auf der Wolga unmöglich macht. (Zeitg.d.Vereins D.E. V.)

— Roheisenproduktion der Welt. Für die letzten drei Jahre wird von
amtlicher Seite die Robeisenproduktion der Hauptländer in Brutto-Tonnen
wie folgt geschätzt:

1909 190S 1907
Vereinigte Staaten 25,795,000 15,936,000 25,781,000
Deutschland 12,713,000 11,618,000 12,839,000
Grossbritannien 9,664,000 9,289,000 10,114.000
Frankreich 3,600,000 3,400,000 3,532^000
Bassland 2,817,000 2,750,000 2,776,000
Sonstige Länder 5,400,000 5,000,000 5,141,000

Total 59,989,000 47,993,000 60,183,000
Anteil der Vereinigten Staaten an der

Weltproduktion 42,9 °/o 33,2°/« 42,7 °/o
Ueber die Roheisenproduktion der Vereinigten Staaten in der ersten

Hälfte dieses Jahres liegen seitens der American Iron <& Steel Ass. die
folgenden Angaben in Brutto-Tonnen vor:

1910 1909 1908
L Hälfte 15,012,392 11,022,346 6,918,004
2- Hälfte — 14,773,125 9,018,014

Total 15,012,392 25,795,471 15,936,018

Tatsächlich, schreibt die «N.-Y. H.-Z. s, ist in den letzten sechs
Monaten in den Vereinigten Staaten mehr erzeugt worden, als in jedem früheren
Halbjahr. Doch überstieg damit das Angebot die Nachfrage, und die im
Gange befindliche Verminderung der Ausbaute, sowie die Zahl der aktiven
Hochöfen ist noch nicht beendet Ende letzten Monats standen 293 Hochöfen

im Feuer gegen 338 zu Anfang des Jahres, sowie 258 am 30. Juni
1909. Am letzteren Datum waren 205 Oefen untätig oder im Umbau
begriffen, am 1. Januar ds. Js. waren es 131 und Ende letzten Monats 180.

Traflc d'automne des cheinins de fer suisses. En application de l'ar-
ticle 10 de la loi föderale concernant la duree du travail dans l'exploitation
des entreprises de transport, les administrations de 1'associatioD suisse du
matöriel roulant sont autorisees, pour la periode d'automne de cette
annöe oü le traflc est le plus fort, soit du 4 septembre au 13 novembre,
le jour du jeüne födöral exceptö: a. A faire travailler le matin des
dimanches et des jours föries dans les balles aus marebandises; b. ä.

ajouter le dimanche aussi, en tant que ce sera necessaire, des wagons
de marebandises aux trains de voyageurs qui s'y preteront; c. ä faire cir-
culer le dimanebe des trains de marebandises, en tant que cela sera
necessaire pour faire face au traflc d'automne.

II ne doit ötre fait usage de cette autorisation qu'en cas de besoin
reel; en outre, aux trains de voyageurs mentionnes sous b. aueune machine
de renfort ne pourra ötre attelöe pour le transport des marebandises.
— En application de l'article 10 de la loi sur la duröe du travail du

19 döcembre 1902, les administrations interessees sont autorisees ä tltre
d'essai: 1° A faire transborder le dimanche, s'il est besoin, des wagons
de marchandises sur la route Romansborn-Lindau, dans la pöriodö du
4 septembre au 18 döcembre, le jour du jeüue föderal excepte; 2° ä faire,
jusqu'au 18 decembre, travailler le dimanche matin dans les hallos aux
marchandises de Romanshorn; 3° ä faire circuler le dimanche, jusqu'au
18 döcembre, un train de marebandises direct dans la direction Romans-
horn-Genöve et, s'il est besoin, dans la direction contraire aussi.
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Däjtwyler & £Jie., Zürich,
Bank- and Effektengeschäft

Kauf und Verkauf von Aktien und Obligationen. — Ausführung von
Börsenaufträgen Im In- und Ausland. — Kapitalanlagen. (1161)

fthrip dlaiiPs de Sonceboz

Messieurs les actionnaires sont convoques en

Assemble generale ordinaire
pour samedi, 27 aofit 1910, a ll'/i heures avant midi,
au bnrenn de la fabriqne, s Sonceboz.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1909/10,

arrete au 30 juin 1910.
2° Rapport de Messieurs les com missaires-veriiicateurs
3° Votation sur les conclusions de ces rapports; fixation du

dividende.
4° Nomination de deux commissaires-värificateurs et d'un suppldant

pour l'exercice 1910/11.
5° Divers. (3151 J) (2167!)

Les cartes d'admission ä cette assemhlee seront delivrdes jusqu'au
26 aoüt, sur presentation des actions ä la Banqne du Locle, ou au
bureau de la socidtd, ä Sonceboz.

En vertu de l'article 641 C. 0. le hilan, ie compte de profits et
pertes et le rapport des commissaires-verificateurs seront ä la disposition

des actionnaires, huit jours avant l'assemblee, au siege social,
& Sonceboz.

Sonceboz, le 15 aoüt 1910.

Le president du conseil d'administration.

Kapital and Reserven 581

Die Kreisbanken und Comptoirs in
Basel, Bern, Freiburg, St. Gallen, Genf, St. Immer,
Lausanne, Honbenz, Prnnbni, Saigneidgier, Tramelan,

Unter, Wetzikon, Winterthnr, Zürich I und III,
sowie unsere Agenturen in

Altstetten, Dachsfelden, Oelsberg und Thalwil
geben bis auf Weiteres aus (5551 Y) 1944,

II Oblioatiooen al pari
auf 4 Jahre fest und nacbber jederzeit gegenseitig
auf 6 Monate kündbar, in Stücken von Fr. 500, 1000,
und 5000 mit halbjährlichen an allen Kassen der Bank
zahlbaren Coupons.

Bern, im Juli 1910.

Die Generaldirektton.

Susi- & iMofiM Lozern II. Ii.

vormals Arnold Gmür
in LÜZEBX

Ordentliche Generaloersammiuns der Aktionare
Samstag, den 10. September 1910, vormittags 10 Uhr

im Bureau der Gesellschaft, Briinigstrasse 24, Luzern

Traktanden:
1. Protokoll.
2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und der

Jahresrechnung per 30. Juni 1910.
3. Antrag bezüglich Abschreibung und Verwendung

des Reingewinnes. (4319Lz) (2183!)
4. Ergänzungswabl in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Rechnungsrevisoren.
6. Antrag bezüglich Erhöhung des Aktienkapitals.

Luzern, am 17. August 1910.

Im Auftrage des Verwaltungsrates,
Der Delegierte: A. Gmiir.

Sie werden staunen, wenn Sie hören, was die

Hlntz mechoniscDe Buchitltiruns vermag.
Grundbuchung, Uebertragung, Journalisierung (kaufm.

Buchh), Gruppenabrechnung (Fahrikbuchhaltung), alles in einer
Niederschrift, — Ziffern-, Salden-, Transport-, Uebertraguug-
und Kontcnfehler - Möglichkeit ausgeschlossen. (196)

s Für Grossfirmen und Fabriken ist diese Buchhaltung nicht
mit Gold aufzuwiegen. Verlangen Sie Prospekt Nr. 34.

Sclniiassoiano rä Co., Zürich s(b,m* «b

Stanserhorn-Balin
Von Staus nach dem Stanserhorn (1900 Meter ü. M.) 100 Meter höher als Rigi-Knlm.

Aensserst ruhige und abwechslungsreiche einslüudlge Fahrt ::

Anggedehnte Spaziergänge. — Prachtvolles Schauspiel des Sonnen-Anf. und Niederganges.
Taxe hin nnd zurück: Fr. 10.—. (582) Sonntags Fr. 6.—.

Kombiniertes BUlet für Bahn u. Hotel Stanserhorn (Souper, Logement u. Frühstück) Fr. 18.£§|
Verbindung mittelst Engelberg-Bahn mit allen Dampfbooten in Stansstad (Dampfschiffstation)./

Empfehlenswert., lohnendster n. billigster Ansflngsort f. Vereine n. Gesellschaften. "»
Für Automohile von Besuchern Gratis-Garage bei der Station Stans. a

Baugesellschaft Berna A G in Bern

Ausserordentliche Generalversammlung
Mittwoch, den 14. September 1910, nachmittags 3 Uhr

im HOTEL SIMPLON Iii BEBX
Traktande n:

1. Fortsetzung der Verhandlungen der Generalversammlung vom 23. Dezember 1909,
Kenntnisgabe des Berichtes der Experten, Beschlussfassung über Genehmigung
von Bericht und Rechnungen pro 1908 und 1909. Döchargeerteilung an den
Verwaltungsrat.

2. Antrag auf Auflösung und Liquidation der Gesellschaft.
3. Beschlussfassung über die Gescbäftsbesorgung des bauleitenden Architekten.
4. Unvorhergesehenes. (21811)

Die Rechnung mit Bilanz, sowie der Expertenbericht liegen vou heute ab im Bureau
der Herren F. Hüller & Sohn, Notariats- und Verwaltungsbureau, Spitalgasse Nr. 36 in
Bern, zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. An gleicher Stelle hat die Legitimation der.
Aktionäre vor der Versammlung, gemäss § 11 der Statuten, durch Deponierung der
Aktien stattzufinden.

Bern, den 12. August 1910.

Der Verwaltungsrat.

Seidenstolfoeberelen
• vormals -

Gebrüder Naef A.-B.
Die Herren Aktionäre werden hiemit zur

Xll. ordentlichen Generaloersammiang
auf Samstag, den 17. September 1910, nachmittags
2'/z Uhr. im Domizil der Gesellschaft in Zürich
eingeladen.

Traktanden:
1. Abnahme des Jahresberichtes, der Bilanz und des

Berichtes der Kontrollstelle und Ddcbarge-Erteilung
an die Verwaltung.

2. Verwendung des Ergebnisses.
3. Wahlen. (3807 Z) 2080,

Die Bilanz samt der Gewinn- und Verlustrechnung und
dem Berichte der Kontrollstelle liegen vom 9. September 1910
an im Geschäftslokal zur Einsicht der Aktionäre auf. Daselbst
können die Stimmkarten bis zum 14. September 1910 bezogen
werden.

Zürich, den 1. August 1910.

Der Verwaltungsrat.

KOHLEN-STIFTE p
Bemusterte Offerten, auf Anfrage

(1549 Z) ® ^ ® (794»)

Vlectrocarbon
IViederg-latt Kanton

Züri(^^JJ

irfira Iis*liefern wir an grössere Firmen diverse

Copiermaschinen
System Zeiss, Hoennecken, Itohitiv, Paragon etc.
sofern das hiezu gehörige Kopierpapier zu Konkurrenzpreisen
von uns gekauft wird. 1469,

Anfr. sub Chiffre U 3594 Q an Haasenstein St. Vogler, Basel.

Mels-AißkQnfte
Renseipements commerciaiix

Aigis: A. Jordan, agent d'aff. pat,
— Robert Cbevalley, Renseignem,
Basel: Stelgmeier & Cie.. Int. ink.
Bern: A.BanerdC»,Auskünfte,Ink,
— Emil Jennl, Informationshnreau.
— 6. Christen & Sohn, Adv. u. Ink.
— Rechtsbnrean A. (logger, Aaskafiti

Confidentla, für Jute ücbwai n. Amlind,

— Gerold Seiler, Notariat, Inkasso,
Verw., Immobilien, Konkurssach.

— Haerdi, Solar, gew. Betr.- Ii Kook.-Beamt«.

Blei: Fehlmann, Notariat, Inkasso.
— Bangerter & Klein, Notariat,

Inkasso, Informationen.
Brlg (Wallis): Jos. v. Stoekalper,

Adv. u. Notar. Advok. u. Inkasso.
Bnrgdorl: F. Haller, Adv. u. Ink.
Chans-de-Fends: Ch.-E. Gallandr«,

not. Rens., reconvrem*, gir., ete,
— Panl Robert, ag. de droit, rec"'\

contentieux renseigmtl commerc.
Chlasso: Ambrosoll 4 Villa, 8p«ditim.

Chnr: K. Hitz, Ink., Informationen-,
Immobilien-nnd Hypothekar-V
ermittlangen,Versichernngshureaa

(Harns: Pet. Sehmld, Rectagentmbiimi,
Langenthal :FSripr. 0. Müller, Adi.AIrk.
Lausanne: Glas-Choliet,rens'<, rec»
Locarno: Dr. S. Fiorl, Advok. Ink,
Lugano: Sebäfer-Glanlnl& Sehäfle,

und Halland, Postfach 1068.
R'1.-Bureau, Ink., Inf., üeherset».

—Dr. Hnber,einz. deutsch,Adv., Ink.
— (Tessin), Etude Aldo Veladlnl,

avocat, notaire. Contentieux.
Comparutions devant tous tribu-
naux et instances. Recouvrements
amiahlcs et juridiques.

Luzern: J.Wocher-Griiter. Inkasso.
Nenchätel: lt. Legier, agent d'aff.
— Etude Edm. Bonrqnln, Terreaux 1

Ölten: 9. Bloch,Notar, Anw.u. Ink.
Belnaeh (Aarg.): Job. Wälrhll, Not.

Besorg, v. Rechtsfällen jegl. Art.
Salgnelegler (J. b.): Jos. Jobin, av.
Sohvyc: Michael Ehrler, Inkasso.

Rechtshureau, Konkurssachen
Solothnrn: A. Brost, Advocat. u. Ine
St. Gallon: J. Lelslng,Advok. n.lnk.
— J. Forster, Advokatur, Inkasso.
Yvordon: F. Wlllommet, agent d'aff,
Zurich: Leva!Hanl, Patentanwalts-

unc Commercial-Bureaux A.-G,
— Inkasso- u Verirnllnngsbnreas

G. Htzlnger, Untere Zäune 8.
— A. fiehmlitlin, Sensal, Auf derMiwrlS

Finanzierungen,Beschaffunggröt'
serer Kapitalien, Associationen.

AmerJk. Bnchfübrnug lehrt gründl
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gar
Verl. Sie Gratisprospekt. (1. Frisch
Bßcherexperte, Zürich. i'i. (II

Buchdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., ä Berne


	

